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Ergänzungsantrag zu TOP 28 Stadtrat am 30.09.2020 
 
Unterstützung der von der Corona-Pandemie hart getroffenen Kulturschaffenden 
 
Der Rat möge beschließen 
1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob im Teilhaushalt Kultur, insbe-

sondere bei Heimat- und Kulturpflege Mittel vorhanden sind, die durch die 
Corona-Pandemie nicht ausgegeben wurden und zur Unterstützung der Kul-
turschaffenden verausgabt werden können. 

         Alternativ sollten hierzu auch Spendenmittel, die das Kulturdezernat erhal-
ten kann, oder Mittel 
         der Koblenz-Touristik für kulturelle Veranstaltungen geprüft werden. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob durch einen Kulturveranstal-
ter, der die Szene gut kennt, mit Unterstützung der Stadt ein „Solidaritäts-

festival Kultur in Koblenz“ durchgeführt werden kann. 
 
Begründung: 
Viele Kulturschaffende bzw. Einrichtungen werden durch die Corona-Pandemie 
existenziell bedroht. 
Wegfallende Veranstaltungen und Einnahmeverluste können nicht ohne Hilfen 
kompensiert werden. 
Die Stadt sollte deshalb prüfen, ob Haushaltsmittel über etatisierte Mittel oder 
Spenden für ein „Solidaritätsfestival Kultur in Koblenz“ eingesetzt werden kön-
nen. 
Es wäre zu prüfen, ob hierfür z.B. der große Saal der Rhein-Mosel-Halle zur Ver-
fügung gestellt werden könnte, um auch die hygienischen Anforderungen einzu-

halten. 
Die Durchführung sollte durch einen etablierten Anbieter der Kultur in Koblenz 
erfolgen, z.B. dem Cafe Hahn,  das in Abstimmung mit der Stadt den Teilneh-
merkreis und die Art der Angebote koordinieren könnte. 
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